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Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern: 
Digitale Selbstverteidigung für Digital Natives – Zwei Jahre Datenschutz für Jugendliche auf 
youngdata.de 
 
Vor zwei Jahren wurde das Internet-Angebot www.youngdata.de vom Landesbeauftragten für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz freigeschaltet. Es richtet sich 
gezielt an Kinder und Jugendliche, um ihnen Datenschutzinformationen zu vermitteln. Es bietet 
Datenschutz-Tipps bei der Nutzung von Facebook, WhatsApp, YouTube, Spielekonsolen, 
Smartphones und anderen Anwendungen, klärt über die Gefahren von Cybermobbing auf und 
bietet Hintergrundinformationen zum Datenschutz im Allgemeinen. 
 
Seit dem Safer Internet Day am 10. Februar dieses Jahres wird das Jugendportal gemeinsam 
von den Datenschutzbeauftragten des Bundes und der Länder betrieben. Mit Blick auf die 
Initiativen im eigenen Lande, insbesondere dem Projekt Medienscouts M-V (www.medienscouts-
mv.de), welches sich zum Ziel gesetzt hat, den Umgang mit den digitalen Medien an jene 
Zielgruppe zu vermitteln, stand außer Frage, sich aktiv an Youngdata zu beteiligen. So haben wir 
die Patenschaft für die Bereiche „Facebook“ sowie „WhatsApp, Skype & Co.“ übernommen. 
Inzwischen wurden schon mehr als 100.000 Zugriffe auf die Seite registriert. 
 
Zum zweijährigen Bestehen der Plattform wird diese jetzt um die Rubrik „Digitale 
Selbstverteidigung“ ergänzt. In dieser wird dargestellt, welche Möglichkeiten Jugendliche haben, 
durch eigenes Verhalten digitale Datenspuren zu vermeiden und Kontrolle über ihre Daten zu 
behalten. Hierzu werden vorhandene Angebote gebündelt und zu verschiedenen 
Themenbereichen entsprechende Informationen zielgruppengerecht aufbereitet. Ein zusammen 
mit dem Offenen Kanal Mainz produziertes Video soll verdeutlichen, dass im Internet 
veröffentlichte Informationen leicht zweckentfremdet werden können. In einem nächsten Schritt 
wird eine gemeinsam mit der Hochschule Kaiserlautern entwickelte „CheckApp“ angeboten, mit 
der das eigene Wissen und Verhalten in puncto Datenschutz überprüft werden kann. 
 
„Das Interesse und die Resonanz, die wir bei unserer täglichen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen erhalten, zeigt uns, dass wir den richtigen Weg eingeschlagen haben“, freut sich 
Reinhard Dankert, Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-
Vorpommern. „Youngdata hat sich zu einem zentralen Baustein entwickelt, um ihnen einen 
kompetenten und bewussten Umgang mit dem Internet zu vermitteln. Die aktive Mitarbeit, die wir 
in unseren eigenen Workshops erleben, zeigt uns sehr deutlich, dass auch sie, die Digital 
Natives, den Wert ihrer persönlichen Daten erkannt haben und sich der Notwendigkeit, sie zu 
schützen, bewusst sind. Wir werden daher auch zukünftig an einer weiteren Ausgestaltung und 
Aktualisierung der Webseite mitwirken.“ Mit einem Augenzwinkern bemerkt Reinhard Dankert 
abschließend: „Aus vielen Rückmeldungen haben wir erfahren, dass nicht nur Kinder und 
Jugendliche gerne auf die Webseite zurückgreifen, um Hinweise und Informationen zum Thema 
Datenschutz zu erhalten.“ 
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